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 Nitrattiefensondierungen 2023 
Kurz & knapp 10/2023 

Reinhausen, 28.06.2023 
 

 Ergebnisse der Nitrattiefensondierungen 2023 
 

 

Ende März/Anfang April 2023 wurden auf 20 Flächen in der Kooperation Trinkwasserschutz Obere 
Leine Nitrattiefensondierungen niedergebracht. Bei diesen Untersuchungen wird die Nitratkonzentra-
tion in der sogenannten ungesättigten Zone gemessen. Die Probenahme erfolgt ab einer Bodentiefe 
von 1,20 m und die angestrebte Bohrtiefe liegt bei 3,00 m. Die Untersuchungen erfolgen in einem drei-
jährigen Turnus; bis auf zwei Flächen wurden alle Flächen bereits in der Vergangenheit mehrfach unter-
sucht. Die Ergebnisse der Einzelflächen sind in der folgenden Grafik dargestellt. 

 

 

  

 

 Abb. 1: Einzelergebnisse der Nitrattiefensondierungen 2023  

 

Die gemessenen Nitratkonzentrationen liegen zwischen 2 mg NO3/l und 52 mg NO3/l; die durchschnitt-
liche Konzentration (arithmetisches Mittel) in der ungesättigten Zone liegt 2023 bei 16 mg NO3/l. Aus 
Sicht des Gewässerschutzes ist dies ein sehr gutes Ergebnis! Im Vergleich zum vorangegangenen Refe-
renzjahr (2020) ist die gemessene Konzentration auf 11 Flächen gesunken, auf 4 Flächen aber auch ge-
stiegen. Auf drei Flächen wurden unveränderte Konzentrationen gemessen. 2023 wurden auch 4 Grün-
landflächen und eine Brache untersucht. Die Flächen sind in der Grafik gesondert dargestellt. Betrachtet 
man die Konzentrationen unter diesen Flächen und vergleicht sie mit den Werten unter Ackerflächen, 
so ergeben sich kaum Unterschiede! Die Ergebnisse belegen wiederholt, dass die praxisübliche Bewirt-
schaftung ertragssicherer Standorte aus Sicht des Grundwasserschutzes i.d.R. unproblematisch ist. 

Die Streuung der Ergebnisse zeigt aber auch, dass die Nitratkonzentration auf einzelnen Schlägen nach 
wie vor gesenkt werden kann. Überhöhte Werte (> 40 mg NO3/l) sind Anzeichen auf ein nicht standort-
angepasstes Düngungsmanagement. Dies betrifft in erster Linie Schläge mit Raps- und Maisfruchtfol-
gen. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Detlef Seitz, Vivian Fenske, Felix Meier-Söffker 
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